
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/147983 vom 19.04.2024]

Objekt: Russland: Peter I.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 18. Jh.

Inventarnummer: 18203670

Beschreibung
Unter Peter I. wurde eine Münzreform durchgeführt, basierend auf dem Silberrubel mit
Stückelung in Kupferkopeken. Die Emission des neuen Silberrubels fand 1704 statt, als
Grundlage der Ausprägung diente das Talergewicht. Der halbe Rubel (50 Kopeken) wird
auch als Poltina („die Hälfte“) bezeichnet.
Vorderseite: Brustbild Peter I. im Harnisch mit Lorbeerkranz nach rechts.
Rückseite: Der bekrönte russische Doppeladler. Unten beiderseits das kyrillische
Münzstättenkürzel M - Δ.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 14.31 g; Durchmesser: 34 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1704
wer
wo Moskau

Beauftragt wann
wer Peter der Große (1672-1725)
wo

Besessen wann
wer Benoni Friedländer (1773-1858)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/147983


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Peter der Große (1672-1725)
wo

Schlagworte
• Heraldik
• Kaiserin
• Münze
• Porträt
• Silber
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